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DIE DRITTE DIMENSION DES FOLLIKEL-
WACHSTUMS

M. Murtinger, V. Eichel, A. Aburumieh,
N. H. Zech
Institut für Reproduktionsmedizin und
Endokrinologie, Bregenz

Mit der von der Firma General Electrics
entwickelten Software „SonoAVC“ – wo-
bei AVC für „Automatic Volume Calcu-
lation“ steht – wurde es erstmals ermög-
licht, im Rahmen der Ultraschall-Folli-
kulometrie während eines IVF-Stimula-
tionszyklus die untersuchten Follikel im
Ovar nicht nur dreidimensional darzu-
stellen, sondern auch eine automatische
Volumenmessung der einzelnen heran-
reifenden Follikel durchzuführen.

Im Rahmen einer Studie wurde ein zu-
vor definiertes Patientengut in eine Kon-
trollgruppe, bei welcher herkömmlich
mittels 2-dimensionalem Ultraschall die
Follikelgrößen bestimmt wurde, und in
eine Studiengruppe, bei welcher die
Software „SonoAVC“ zur Anwendung
kam, unterteilt. In beiden Gruppen wur-
de aber auch parallel zur Hauptmess-
methode die jeweils andere Methode
im Hintergrund angewandt.

Der Vergleich der gemessenen bzw. er-
rechneten Größen der einzelnen Follikel
wurde ebenfalls mittels SonoAVC reali-
siert, da dieses Programm neben der –
nun erstmals bekannten – dreidimensio-
nalen Einheit, also Kubikzentimeter, die
Werte auf herkömmliche 2-dimensio-

nale Größenangaben (üblicherweise
Millimeter für den gemessenen Durch-
messer des Follikels) umrechnet.

Ziel war es, etwaige Unterschiede bei-
der Messverfahren hinsichtlich Größe
und Anzahl der Follikel zu eruieren und
aufgrund dieser Ergebnisse klinisch re-
levante Rückschlüsse (Stimulations-
dauer, Stimulationsdosis, Qualität der
zu erwartenden Eizellen etc.) zu ziehen
sowie eine etwaige signifikante Ände-
rung im Outcome zu erkennen.

Der wohl bemerkenswerteste Unter-
schied beider Messverfahren machte
sich in Größe und Anzahl der zu ver-
messenden Follikel bemerkbar: Im her-
kömmlichen 2D-Verfahren wurden
durchwegs die Follikelgrößen vom
Untersucher als zu hoch berechnet,
die Gesamtanzahl der Follikel jedoch
als zu niedrig beziffert. Der Unterschied
in der Messung der Größe ist damit zu
erklären, dass ein heranwachsender
Follikel niemals der Form einer idealen
Kugel entspricht, durch die 2-dimensio-
nale Messung zweier Durchmesser am
zu untersuchenden Follikel aber immer
von einer Kugel ausgegangen wird. Die
Differenz in der Anzahl der registrierten
Follikel pro Ovar ergibt sich aus der
Tatsache, dass man bei einer höheren
Anzahl von heranwachsenden Follikeln
als Untersucher oft den Überblick beim
Scannen des Ovars verliert, ein weiterer
limitierender Faktor ist meist eine un-
günstige Lage des Ovars an sich und
die damit verbundenen verminderten
Schallbedingungen. Letztendlich spielt

aber auch das verwendete Equipment
eine entscheidende Rolle.

Aufgrund der bisherigen Datenlage (die
Studie ist nach wie vor im Laufen) ist
der Software „SonoAVC“ im klinischen
Einsatz klar der Vorzug zu geben:
• Die Untersuchung respektive die Aus-

wertung nimmt bedeutend weniger
Zeit in Anspruch.

• Die Ergebisse sind hinsichtlich Größe
und Anzahl der Follikel bei Weitem
genauer.

• Die Ergebnisse sind jederzeit
reproduzierbar und vergleichbar.

• Die wichtigste Erkenntnis ist jedoch
am Outcome zu erkennen.

Bei der mit SonoAVC stimulierten Studi-
engruppe stellten sich bis dato folgende
Ergebisse ein:
• Die Anzahl der qualitativ hochwerti-

gen Eizellen (Kriterien nach L. Veek)
bei OPU nahm zu, die Anzahl an
GVs nahm um 2,2 % ab.

• Die Fertilisierungsrate am Tag 1 konnte
um 15,1 % gesteigert werden.

• Die Anzahl der Blastozystem am Tag
5 erhöhte sich um 3,1 %.

Die oben beschriebene Methode wurde
erstmals durch die Gruppe um Raine-
Fenning angewandt und validiert [Ultra-
sound Obstet Gynecol 2008; 31: 691–
6]. Wir haben durch die bisherigen Er-
gebnisse unserer Studie auf die klinische
Relevanz dieses neuen Verfahrens hin-
weisen können und sehen darin die Zu-
kunft im Bereich der Ultraschall-Folliku-
lometrie.
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